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Hangrutschungen in den Gesteinen des Mittelkeupers,
Steigerwald-Formation bis Mainhardt-Formation

Die Gesteine der Steigerwald-Formation bis Mainhardt-Formation (Mittelkeuper) treten in Baden-Württemberg im
Keuperbergland und im Bereich der Neckar- und Tauber-Gäuplatten zu Tage. Häufig ereignen sich in den Tonsteinen
dieser Formationen nur kleine Rutschungen. Eine Ausnahme bildet der Nordosten Baden-Württembergs. Hier schalten sich
die bis 20 m mächtigen Sandsteine der Hassberge-Formation zwischen die Tonsteine der Steigerwald-Formation und
Mainhardt-Formation ein. Durch starke Schichtwasserzutritte aus der klüftigen Hassberge-Formation werden die
verwitterungsempfindlichen Tonsteine der Steigerwald-Formation durchfeuchtet und entfestigt, wobei sich Gleitschichten
aus Ton bilden. Zum einen kann die oberflächennahe natürliche Verwitterungsschicht selbst ins Rutschen geraten. Zum
anderen können auf den Gleitflächen überlagernde Sandsteinschollen der Hassberge-Formation abrutschen (Wagenplast,
2005). Die Tonsteine der Mainhardt-Formation sind generell standfester als die Gesteine der Steigerwald-Formation. Auch
neigen sie infolge der Einlagerung zahlreicher Steinmergelbänkchen seltener zum Rutschen. Dennoch können die
Tonsteine bei sehr großer Hangneigung und bei Wasserzutritt gelegentlich rutschen (Eisenhut, 1971a & b).

Panoramaaufnahme einer Abrisskante in der Steigerwald-Formation bis Mainhardt-Formation mit zwischengeschalteten mächtigen
Sandsteinen der Hassberge-Formation

© Regierungspräsidium Freiburg, Abteilung 9 LGRB — Landesamt fu ̈r Geologie, Rohstoffe und Bergbau Seite 1

https://lgrbwissen.lgrb-bw.de/ingenieurgeologie
https://lgrbwissen.lgrb-bw.de/ingenieurgeologie/massenbewegungen
https://lgrbwissen.lgrb-bw.de/ingenieurgeologie/massenbewegungen/hangrutschungen-rutschen
https://lgrbwissen.lgrb-bw.de/ingenieurgeologie/massenbewegungen/hangrutschungen-rutschen/hangrutschungen-den-gesteinen-des-mittelkeupers-steigerwald-formation-bis-mainhardt-formation
https://lgrbwissen.lgrb-bw.de/glossar-alt#Abrisskante
https://lgrbwissen.lgrb-bw.de/glossar-alt#Formation
https://lgrbwissen.lgrb-bw.de/glossar-alt#Sandstein
http://media.lgrb-bw.de/link/geo/geo_gle_129.pdf
https://lgrbwissen.lgrb-bw.de/geologie/schichtenfolge/trias/keuper/mittelkeuper
https://lgrbwissen.lgrb-bw.de/unser-land/keuperbergland
https://lgrbwissen.lgrb-bw.de/unser-land/gaeulandschaften
https://lgrbwissen.lgrb-bw.de/glossar-alt#Formation
https://lgrbwissen.lgrb-bw.de/glossar-alt#Rutschung
https://lgrbwissen.lgrb-bw.de/glossar-alt#Sandstein
http://media.lgrb-bw.de/link/geo/geo_gle_131.pdf
https://lgrbwissen.lgrb-bw.de/glossar-alt#Tonstein
http://media.lgrb-bw.de/link/geo/geo_gle_130.pdf
http://media.lgrb-bw.de/link/geo/geo_gle_128.pdf
https://lgrbwissen.lgrb-bw.de/glossar-alt#Ton
https://lgrbwissen.lgrb-bw.de/glossar-alt#Rutschen
https://lgrbwissen.lgrb-bw.de/glossar-alt#Gleitflche_Rutschung
https://lgrbwissen.lgrb-bw.de/glossar-alt#abgerutscht
https://lgrbwissen.lgrb-bw.de/glossar-alt#Rutschen


Quell-URL (zuletzt geändert am 27.03.25 - 09:04):https://lgrbwissen.lgrb-
bw.de/ingenieurgeologie/massenbewegungen/hangrutschungen-rutschen/hangrutschungen-den-gesteinen-des-
mittelkeupers-steigerwald-formation-bis-mainhardt-formation

Fossile Keuperrutschscholle am Hasenberg in
Stuttgart

Die landschaftsgeschichtlich rasche Taleintiefung schuf in der Region
des Keuperberglandes in den Gesteinen des Mittelkeupers steile
Hänge mit nur geringen Standsicherheitsreserven. Unter den
besonderen klimatischen Bedingungen der Eiszeit entstanden die
heute zunächst stabil erscheinenden, jedoch bei Hangeingriffen
reaktivierbaren Rutschungen. Durch Auswertungen der
Kleinmorphologie (z. B. digitales Geländemodell) und früherer
Luftbilder lassen sich diese unter günstigen Bedingungen vorab
erkennen.

Reaktivierungen eiszeitlicher Rutschungen wurden bereits häufig durch Flurbereinigungsmaßnahmen ausgelöst, wie z. B.
in den 1960er Jahren im Bereich des Götzenberges nordöstlich der Gemeinde Uhlbach.

Zusätzlich zu den Wasserzutritten aus den überlagernden Sandsteinbänken können auch Zuflüsse über Klüfte der
unterlagernden Sandsteine der Stuttgart-Formation zum Anstieg des Kluftwasserdrucks führen, wodurch die effektiven
Spannungen und somit die Scherfestigkeit reduziert werden. Dies war vermutlich bei einer im April 2001 stattgefundenen
Rutschung im Kirchsteigtobel bei Urbach (Remstal) der Fall. Schon 1923 und einige Jahrhunderte zuvor ereigneten sich
zwei von Umfang, Schichtaufbau und Reliefenergie vergleichbare große Hangrutschungen am Alten Berg bei Urbach.
Voraussetzungen für solche Rutschereignisse liegen demnach dort, wo tonige, verwitterungsempfindliche Gesteine unter
härteren und zeitweise Wasser führenden Sandsteinschichten lagern. In Ostwürttemberg sind mehrere weitere Beispiele
für Bodenbewegungen in den Gesteinen der Steigerwald-Formation und der Mainhardt-Formation bekannt (Eisenhut,
1971a & b; Eisenhut, 1972).
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